
Das Qualifizierungsprogramm

LehrkräftePLUS Siegen:
Die Teilnahme an LehrkräftePLUS Siegen ermöglicht
es Ihnen als zugewanderter Lehrkraft das deutsche
Schulsystem in Theorie und Praxis kennenzulernen
und sich auf eine Tätigkeit im Schuldienst des Landes
Nordrhein-Westfalen vorzubereiten. Das Programm
umfasst Kurse an der Universität Siegen in
verschiedenen Qualifizierungsbausteinen und eine
Praxisphase an einer Schule im Regierungsbezirk
Arnsberg (siehe Abbildung 1) .
Es startet im Oktober 2026, dauert ein Jahr und wird in
Vollzeit durchgeführt. Eine Bewerbung ist erforderlich;
die Teilnahme ist kostenlos.
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Abbildung 1: Bausteine im Programm LehrkräftePLUS Siegen

Die Teilnahmevoraussetzungen:

 Sie sind geflüchtet oder aus anderen Gründen aus 
einem außereuropäischen Staat nach Deutschland 
gekommen1).

 Sie haben einen universitären Abschluss bzw. 
Hochschulabschluss, der Sie in Ihrem 
Herkunftsland für den Beruf als Lehrer bzw. Lehrerin
qualifiziert, in mindestens einem der folgenden 
Fächer2):

Biologie, Chemie, Elektrotechnik, Englisch, 
Grundschullehramt, Hauswirtschaft, Informatik, 
Kunst, Maschinenbautechnik, Mathematik, 
Musik, Physik, Sonderpädagogik, Sport, Technik, 
Technische Informatik

 Sie haben in Ihrem Herkunftsland mindestens zwei 
Jahre als Lehrer bzw. Lehrerin an einer Schule 
gearbeitet.

 Sie verfügen über gute Deutsch-Kenntnisse 
(mindestens auf Niveau B1).

 Sie haben eine günstige Bleibeperspektive mit einer 
Aufenthaltsgenehmigung für mindestens den 
Zeitraum der Qualifizierung.

 Sie haben die Möglichkeit, sich dem Programm ein 
Jahr lang in Vollzeit zu widmen und die Universität 
Siegen täglich zu erreichen.

 Sie haben die Möglichkeit und Bereitschaft, ggf. 
längere Anfahrtswege zur Praktikumsschule bzw. zur 
Universität Siegen zurückzulegen.

1) Haupt-Zielgruppe des Programms sind geflüchtete Lehrkräfte. Es kann jedoch 
eine geringere Anzahl an Personen aufgenommen werden, die ohne 
Fluchthintergrund aus einem außereuropäischen Staat nach Deutschland 
gekommen sind.

2) Die Anzahl der Teilnehmenden, die pro Unterrichtsfach in das Programm 
aufgenommen werden, richtet sich in Absprache mit der Bezirksregierung 
Arnsberg u. a. nach den aktuellen beruflichen Anschlussmöglichkeiten. Die 
Anzahl kann von Jahr zu Jahr variieren. Es ist ebenso möglich, dass nicht in 
jedem Programmdurchgang für alle angegebenen Fächer Teilnehmende 
aufgenommen werden können.

Weitere Informationen,
z.B. zur Bewerbung:

www.lehrkraefteplus.uni-siegen.de

Das Programm LehrkräftePLUS Siegen wird vom Zentrum für Lehrkräftebildung und 
Bildungsforschung der Universität Siegen durchgeführt und durch das Ministerium 
für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen  gefördert 
(Förderprogramm „NRWege ins Studium).
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